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See the notice on TED website

538683-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services de recherche et développement et services de conseil connexes – FE 
08.0283/2026/BCG - Einfluss verschiedener AKR-Prüfzementchargen auf die statistische 
Verteilung von Dehnungen im Schnellprüfverfahren mit verschiedenen Gesteinskörnun-gen
OJ S 148/2026 04/08/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire - Avis de changement
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Bundesanstalt für Straßen- und Verkehrswesen
Adresse électronique: forschungsvergabe@bast.de
Forme juridique de l’acheteur: Autorité publique centrale
Activité du pouvoir adjudicateur: Services d’administration générale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: FE 08.0283/2026/BCG - Einfluss verschiedener AKR-Prüfzementchargen auf die 
statistische Verteilung von Dehnungen im Schnellprüfverfahren mit verschiedenen 
Gesteinskörnun-gen
Description: FE 08.0283/2026/BGB - Einfluss verschiedener AKR-Prüfzementchargen auf die 
statistische Verteilung von Dehnungen im Schnellprüfverfahren mit verschiedenen 
Gesteinskörnungen Zur Verhinderung einer betonschädigenden Alkali-Kieselsäure-Reaktion 
(AKR) an Betonfahrbahndecken kommt derzeit eine straßenbauspezifische Gutachterregelung 
gemäß Allgemeinem Rundschreiben Straßenbau (ARS) Nr. 04/2013 zur Anwendung. Als 
Voruntersuchungen dienen das Schnellprüfverfahren gemäß TP-Beton-StB 1.1.11 oder der 
Mörtelschnelltest gemäß TP-Beton-StB 1.1.12. Diese Verfahren ermöglichen eine 
Überwachung der Gesteinskörnungen, hinsichtlich einer sich ggf. verändernden 
Alkalireaktivität mit fortschreitendem Abbau im Natursteinbruch oder Kieswerk. Für beide 
Prüfverfahren war bisher ein einheitlicher AKR-Prüfzement CEM I 32,5 R vorgeschrieben, der 
durch den Verein Deutscher Zementwerke (VDZ) verwaltet wird. Da dieser Zement seit Ende 
2024 in Deutschland nicht mehr lieferbar ist, müssen alle Prüfinstitute zukünftig auf einen 
vorhandenen CEM I 42,5 R umstellen. Erste Vergleichsversuche am VDZ und an der TU 
Hamburg/Harburg haben jedoch gezeigt, dass mit dem CEM I 42,5 R im Schnellprüfverfahren 
andere Ergebnisse erzielt werden, als mit den früheren Lieferchargen des CEM I 32,5 R – die 
Vergleichbarkeit der Prüfergebnisse ist somit nicht direkt gegeben. Im Forschungsvorhaben 
soll der Einfluss verschiedener AKR-Prüfzementchargen auf die statistische Verteilung von 
Dehnungen im Schnellprüfverfahren mit verschiedenen Gesteinskörnungen (AKR-
Referenzgesteinskörnung des VDZ sowie Splitte) untersucht werden. Die Erforschung des 
Einflusses verschiedener AKR-Prüfzementchargen ermöglicht die Identifikation spezifischer 
Zementeigenschaften, die die Dehnungsentwicklung im Schnellprüfverfahren sowie im 
Mörtelschnelltest maßgeblich bestimmen. Auf dieser Basis können verbindliche 
Anforderungskriterien für zukünftige Prüfzement-Chargen definiert werden, um künftig 
Schwankungen zwischen verschiedenen Chargen zu minimieren.
Identifiant de la procédure: 9adeac59-e61b-4936-9bbd-ec54a2d21eeb
Identifiant interne: Z2g-FE 08.0283/2026/BCG

https://ted.europa.eu/fr/notice/-/detail/538683-2026
mailto:forschungsvergabe@bast.de
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Type de procédure: Ouverte
La procédure est accélérée: non
Principales caractéristiques de la procédure et informations sur l'endroit où obtenir les règles 
complètes applicables à la procédure: Es gelten die für das Verfahren veröffentlichten 
Teilnahmebedingungen (Nr. 3 der Vergabe- und Vertragsunterlagen).

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 73000000 Services de recherche et développement et services 
de conseil connexes

2.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Bergisch Gladbach
Code postal: 51427
Subdivision pays (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Pays: Allemagne

2.1.3.  Valeur
Valeur estimée hors TVA: 168 067,23 EUR

2.1.4.  Informations générales
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: Es gelten 
die in § 123 GWB und § 124 GWB genannten Ausschlussgründe. Nichtvorliegen der 
genannten Ausschlussgründe sind nachzuweisen durch Eigenerklärung, siehe 
Vergabeunterlage Nr. 4 (vgl. Teilnahmebedingungen Nr. 4.4).

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
Titre: FE 08.0283/206/BCG - Einfluss verschiedener AKR-Prüfzementchargen auf die 
statistische Vertei-lung von Dehnungen im Schnellprüfverfahren mit verschiedenen Gesteins-
körnungen
Description: FE 08.0283/2026/BGB - Einfluss verschiedener AKR-Prüfzementchargen auf die 
statistische Verteilung von Dehnungen im Schnellprüfverfahren mit verschiedenen 
Gesteinskörnungen Zur Verhinderung einer betonschädigenden Alkali-Kieselsäure-Reaktion 
(AKR) an Betonfahrbahndecken kommt derzeit eine straßenbauspezifische Gutachterregelung 
gemäß Allgemeinem Rundschreiben Straßenbau (ARS) Nr. 04/2013 zur Anwendung. Als 
Voruntersuchungen dienen das Schnellprüfverfahren gemäß TP-Beton-StB 1.1.11 oder der 
Mörtelschnelltest gemäß TP-Beton-StB 1.1.12. Diese Verfahren ermöglichen eine 
Überwachung der Gesteinskörnungen, hinsichtlich einer sich ggf. verändernden 
Alkalireaktivität mit fortschreitendem Abbau im Natursteinbruch oder Kieswerk. Für beide 
Prüfverfahren war bisher ein einheitlicher AKR-Prüfzement CEM I 32,5 R vorgeschrieben, der 
durch den Verein Deutscher Zementwerke (VDZ) verwaltet wird. Da dieser Zement seit Ende 
2024 in Deutschland nicht mehr lieferbar ist, müssen alle Prüfinstitute zukünftig auf einen 
vorhandenen CEM I 42,5 R umstellen. Erste Vergleichsversuche am VDZ und an der TU 
Hamburg/Harburg haben jedoch gezeigt, dass mit dem CEM I 42,5 R im Schnellprüfverfahren 
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andere Ergebnisse erzielt werden, als mit den früheren Lieferchargen des CEM I 32,5 R – die 
Vergleichbarkeit der Prüfergebnisse ist somit nicht direkt gegeben. Im Forschungsvorhaben 
soll der Einfluss verschiedener AKR-Prüfzementchargen auf die statistische Verteilung von 
Dehnungen im Schnellprüfverfahren mit verschiedenen Gesteinskörnungen (AKR-
Referenzgesteinskörnung des VDZ sowie Splitte) untersucht werden. Die Erforschung des 
Einflusses verschiedener AKR-Prüfzementchargen ermöglicht die Identifikation spezifischer 
Zementeigenschaften, die die Dehnungsentwicklung im Schnellprüfverfahren sowie im 
Mörtelschnelltest maßgeblich bestimmen. Auf dieser Basis können verbindliche 
Anforderungskriterien für zukünftige Prüfzement-Chargen definiert werden, um künftig 
Schwankungen zwischen verschiedenen Chargen zu minimieren.
Identifiant interne: Z2g - FE 08.0283/206/BCG

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 73000000 Services de recherche et développement et services 
de conseil connexes

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Bergisch Gladbach
Code postal: 51427
Subdivision pays (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Autre durée: Inconnu

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): non

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Autres exigences économiques ou financières
Description du critère de sélection: . - Eine aktuelle Bankerklärung (nicht älter als drei Monate 
nach Ausstellungsdatum), Körperschaften des öffentlichen Rechts können die finanzielle 
Leistungsfähigkeit durch eine Eigenerklärung nachweisen. und - ein aktueller Nachweis über 
eine bestehende Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung für Personen-, Vermögens- und 
Sachschäden, die über die Gesamtlaufzeit des Forschungsvorhabens Gültigkeit besitzt oder 
eine Eigenerklärung, in der der Bieter bestätigt, dass er sich im Fall der Zuschlagserteilung 
dazu verpflichtet, eine Berufs- bzw. Betriebshaft-pflichtversicherung im o. g. Sinne 
abzuschließen und den entsprechenden Nachweis vorzulegen. Körperschaften des 
öffentlichen Rechts können den Rechtsstatus durch eine Eigenerklärung nachweisen. Die 
aufgeführten Anforderungen sind Mindestanforderungen.

Critère: Références sur des services spécifiés
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Description du critère de sélection: Erfahrung und Kenntnis im Forschungsbereich „Baustoffe 
– AKR im Betonstraßenbau“ sowie der Alkali-Richtlinie des DAfStB nachzuweisen durch 
mindestens 2 Referenzprojekte aus den letzten 3 Jahren. - Einzutragen in die Referenzliste 
Nr. 1. Die aufgeführten Anforderungen sind Mindestanforderungen.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Erfahrung bei normgerechter Prüfung von Ge-
steinskörnungen und Zementen nachzuweisen durch mindestens 3 Referenzprojekte aus den 
letzten 3 Jahren. - Einzutragen in die Referenzliste Nr. 2. Die aufgeführten Anforderungen sind 
Mindestanforderungen.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Erfahrung im Erstellen wissenschaftlicher Be-richte und der 
Dokumentationen von komple-xen ingenieurwissenschaftlichen Sachverhalten nachzuweisen 
durch mindestens 2 Referenzprojekt(e) aus den letzten 5 Jahren. - Einzutragen in die 
Referenzliste Nr. 3. Die aufgeführten Anforderungen sind Mindestanforderungen.

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Qualité
Nom: Qualität
Description: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Zuschlagskriterien, 
Zuschlagsbedingungen, Bewertungs- und Auswahlmethode: siehe Teilnahmebedingungen, 
Nr. 8.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 50
Critère: 
Type: Prix
Nom: Preis
Description: Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste Angebot erteilt. Zuschlagskriterien, 
Zuschlagsbedingungen, Bewertungs- und Auswahlmethode: siehe Teilnahmebedingungen, 
Nr. 8.
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 50

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Adresse des documents de marché: https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?
id=867203

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=867203
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Autorisée
Date limite de réception des offres: 17/08/2026 06:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe 
orientale, heure d'été de l'Europe centrale

https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=867203
https://www.evergabe-online.de/tenderdocuments.html?id=867203
https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.html?id=867203
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Durée de validité des offres: 13 Semaines
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: siehe § 56 VgV
Informations relatives à l’ouverture publique: 
Date d'ouverture: 17/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été 
de l'Europe centrale
Informations complémentaires: Die Angebotsöffnung ist nicht öffentlich.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: oui
Le paiement électronique sera utilisé: oui

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Bundeskartellamt
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen gelten folgende Fristen: - Einlegung einer Rüge als Voraussetzung für den 
Nachprüfungsantrag, § 160 Abs. 3 S.1 Nr.1 GWB: Innerhalb von 10 Kalendertagen nach 
Erkennen des Vergabeverstoßes. - Einlegung eines Nachprüfungsantrages, § 160 Abs. 3 S.1 
Nr.4 GWB: Spätestens 15 Tage nach Zurückweisung der Rüge durch den öffentlichen 
Auftraggeber. - Feststellung der Unwirksamkeit einer Zuschlagserteilung: Innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bewerber/Bieter durch den öffentlichen 
Auftraggeber über den Abschluss des Vertrages, jedoch nicht später als sechs Monate nach 
Vertragsschluss. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung.
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Bundesanstalt für 
Straßen- und Verkehrswesen
Organisation qui traite les offres: Bundesanstalt für Straßen- und Verkehrswesen

8. Organisations

8.1.  ORG-0000
Nom officiel: Bundesanstalt für Straßen- und Verkehrswesen
Numéro d’enregistrement: 0204:991-00122FUE-48
Adresse postale: Brüderstraße 53
Ville: Bergisch Gladbach
Code postal: 51427
Subdivision pays (NUTS): Rheinisch-Bergischer Kreis (DEA2B)
Pays: Allemagne
Point de contact: Referat Z2, Externe Forschungsvergabe
Adresse électronique: forschungsvergabe@bast.de

mailto:forschungsvergabe@bast.de
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Téléphone: 000
Adresse internet: https://www.bast.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures
Organisation qui traite les offres

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Bundeskartellamt
Numéro d’enregistrement: t:022894990
Département: Vergabekammer des Bundes
Adresse postale: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Ville: Bonn
Code postal: 53113
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: vk@bundeskartellamt.bund.de
Téléphone: +49 228 9499 0
Télécopieur: +49 228 9499163
Adresse internet: https://bundeskartellamt.bund.de
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

10. Changement

Version de l’avis antérieur à modifier
: 
6eaf05dc-5cb9-4251-b45d-ff52d51f4eff-01
Principale raison du changement
: 
Mise à jour d’informations

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: 84a09ca8-3ce4-411c-8119-e316700dc38c  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire

https://www.bast.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 03/08/2026 13:19:49 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 538683-2026
Numéro de publication au JO S: 148/2026
Date de publication: 04/08/2026
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